
Bestleistung in Luxemburg

In anderem als sportlichen Zusammenhang ist derzeit oft die Rede von Liechtenstein. Zwei 

Leichtathleten der LG Mörfelden-Walldorf zog es jedoch nicht aus finanziellen Gründen in 

ein anderes kleines Nachbarland, das mit „L“ beginnt, nämlich nach Luxemburg. Matthias 

Renker beendete dort die diesjährige Hallensaison mit einem vierten Patz über 800 Meter in 

für die Halle ordentlichen 1:59,71 Minuten. Ab sofort gilt seine volle Konzentration der im 

Mai beginnenden Freiluftsaison.

Steffen Lorenz bereicherte das Feld der Kugelstoßer. Erst fand er schwer in den Wettkampf, 

doch dann wuchtete er die Eisenkugel auf die neue persönliche Bestweite von 14,59 Meter. 

Da er in der Konkurrenz zwei weitere Versuche über 14 Meter hatte war er nicht nur mit dem 

Wettkampf, sondern der kompletten Hallensaison vollkommen zufrieden, obwohl er Ende 

Dezember/Anfang Januar krankheitsbedingt nicht trainieren konnte. Seinen zweiten Platz 

kommentierte er grinsend:“ Jetzt bin ich luxemburgischer Vizemeister!“ Auch für ihn ist 

damit die Hallensaison beendet und sein Ziel für den Sommer lautet klar: 15+x Meter.


